
Streaming
nvermittelt fragt meine
liebe Frau über den Zei-
tungsrand hinweg:,,Wie

funktioniert eigentlich Strea-
ming?" Diese Frage überrascht
mich doppelt, kommt sie doch von
einer Anglistin, die zudem in den
Social Media deutlich aktiver ist
als ich. Ich äußere die laienhafte
Vermutung, Streaming müsse et-
was mit Übertragung aus dem In-
ternet zu tun haben. Da ich Wis-
senslücken aus Prinzip zu stopfen
versuche, recherchiere ich so-
gleich. Eine erste I(ärung liefert
schon der neue Duden auf Sei-
te 1093: ,,EDVVerfahren zur Über-
tragung von Bild u. Ton an Endge-
räte in Echtzeit". Näheres erfahre
ich bei Google , z.B.dass gestre-
amte Songs oder Filme auf hei-
mischen I)atenträgern nicht ge,
speichert werden, dort also keinen
Platzverschlingen. Ein Song oder
Film könne jederzeit gestartet und
ohne Aufzeichnung bis zum Ende
empfangen werden. Dabei flillt
mir ein, dass die auswärtige Bank,
bei der ich unser Haushaltskon-
to führe, Überweisungen ebenfalls
in Echt zeittätigt. Meine liebe Frau
wird es gewiss verstehen, wenn ich
Online-Banker ihr demnächst mit-
teile: ,,Habe soeben soundso viel
Euro auf dein Girokonto gestre-
amt!" H()5


